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Tagesordnungspunkt: 
 
 Flächendeckender Breitbandausbau in der Gemeinde Swisttal 

 
 
 
 
 
 
Sachverhalt: 

1. Geförderter Breitbandausbau („Lückenschluss-Programm“) 

Nach Mitteilung der Wirtschaftsförderstelle des Rein-Sieg-Kreises liegt der 

Zuwendungsbescheid des Bundes in endgültiger Höhe vor. Damit sind 50% der 

Ausbaukosten gesichert. Sobald der Zuwendungsbescheid des Landes vorliegt, sollen 

die Verträge mit den Telekommunikationsunternehmen final unterzeichnet werden. 

Ziel der Förderung ist es, bisher noch unterversorgte Standorte im Kreisgebiet, bei 

denen mangels Wirtschaftlichkeit ohne öffentliche Förderung keine Aussicht auf 

einen adäquaten Netzausbau besteht, weitestgehend mit schnellem Internet 

auszustatten. Für Swisttal wurden über die  Wirtschaftsförderstelle des Rhein-Sieg-

Kreises für die unterversorgten Bereiche Alte Heerstr., Oststr., Dreeser Weg in 

Swisttal-Odendorf sowie für den Bereich Kölnbusch, Birkenweg, Akazienstr., 

Ulmenweg und Dietkirchenstr. in Swisttal-Buschhoven Fördermittel beantragt.  

Obwohl derzeit die Verträge mit den Unternehmen noch nicht unterzeichnet sind, 

haben alle Unternehmen bereits mit dem Breitbandausbau im Zuge der 

Genehmigung eines vorzeitigen Baubeginns begonnen (Much, Ruppichteroth) . Der 

gesamte Ausbau des Breitbandnetzes umfasst vier große Lose und elf kleine 

Einzellose, die von der innogy mit NetCologne, der Telekom und der Eifelnet in 

verschiedenen Bauabschnitten realisiert werden.  Nach derzeitigem Stand wird 



davon ausgegangen, dass der Breitbandausbau im Kreisgebiet im Rahmen des 

Förderprojektes Ende 2020 abgeschlossen sein wird. 

Der Auftrag zur Versorgung der Schulen in Swisttal (Grundschule Buschhoven, 

Grundschule Heimerzheim und Georg-von-Boeselager-Sekundarschule) mit einem 

leistungsfähigen Glasfaser-Hausanschluss wurde der Deutschen Telekom bereits 

erteilt. Die Grundschule Odendorf ist bereits von einem anderen 

Telekommunikationsunternehmen mit Glasfaser versorgt.  

 

 

2. Eigenwirtschaftlicher Breitbandausbau 

Die Fa. bn:t mit Sitz in Bonn fährt mit dem flächendeckenden Ausbau der 

Breitbandinfrastruktur im Gemeindegebiet fort.  

Folgende Vorhaben sind vorgesehen: 

- Erschließung aller bereits mit FTTC (Fibre to the Curb) durch  bn:t versorgten   

  Gebiete mit FTTH (Fibre to the Home) Odendorf, Ludendorf, Essig, Miel und Ollheim     

- Erschließung der Ortsteile Buschhoven, Morenhoven, Straßfeld, sowie ggfs.            

  Dünstekoven mit FTTH. 

  Von einem Ausbau in Heimerzheim wird abgesehen, da hier bereits eine   

  ausreichende Versorgung durch andere Telekommunikationsunternehmen besteht.     

 

Der Ausbau durch bn:t erfolgt komplett eigenfinanziert. Voraussetzung ist eine 

ausreichende Nachfrage der betroffenen Haushalte. 

Das Ausbautempo richtet sich nach der Vermarktung und den verfügbaren 

Baukapazitäten.   

Im Januar 2019 wurde mit der Erschließung des Gewerbegebietes Odendorf und dem 

Gebiet Oststr./Alte Heerstr., Dreeser Weg begonnen. Mit der Fertigstellung und 

Verfügbarkeit der Glasfaserleitungen ist nach Angaben von bn:t bereits im Sommer 

2019 zu rechnen.  

Die Erschließungen von Ollheim und Straßfeld sollen im Zuge von 

Gasverlegungsarbeiten durch e-Regio erfolgen. Mit der FTTB Erschließung von 

Ollheim soll ebenfalls 2019 begonnen werden. 

Die Information der Bürger ist durch bn:t durch Werbeplakate und 

Informationsveranstaltungen gewährleistet. 

Neben bn:t hat ein weiteres Telekommunikationsunternehmen großes Interesse 

geäußert, im Rahmen eines mit dem Städte- und Gemeindebund NRW abgestimmten 

Kooperationsvertrages das Breitbandnetz im Gemeindegebiet auszubauen. 

Im Hinblick auf die wettbewerbsrechtlich neutrale Position der Gemeinde Swisttal 

wird das Engagement anderer potentieller Anbieter unterstützt.  

Dem Anbieter wurde mitgeteilt, dass auch von Seiten der Gemeinde Swisttal 

Interesse am Abschluss eines Kooperationsvertrages besteht. 

Darüber hinaus wurde auch die Deutsche Telekom um Mitteilung über die aktuelle 

Breitbandversorgung im Gebiet der Gemeinde Swisttal gebeten.  
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